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Prof. Dr. Alfred Toth 

Kähne und Rundbauten 

1. Zwischen Kähnen (vgl. zuletzt 2016) und Rundbauten (vgl. 2014) bestehen 
natürlich nicht die gleichen Übergänge, wie wir sie in einer Reihe von Arbeiten 
zwischen Kopfbauten und Rundbauten untersucht hatten. In Sonderheit sind 
Kähne noch immer nicht präzise ontisch definierbar, da sie zwischen 
(positiver) Tetragonalität und (positiver) Übereckrelationalität einerseits, 
andererseits aber auch zwischen positionaler und formaler Transjazenz 
oszillieren. Die einfachste Möglichkeit einer sekundären Annäherung zwischen 
beiden Formtypen von Systemen besteht in der Verwendung von Vordächern. 

2.1. Unvermittelte Kähne 

 

Rue Bleue, Paris 
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2.2. Vermittelte Kähne 

 

Rue du Général Lanrezac, Paris 

2.3. Unvermittelte Rundbauten 

 

Rue Lally-Tollendal, Paris 

2.4. Vermittelte Rundbauten 

Nur diese sind also, ontisch gesehen, überdeterminiert. 
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Rue Marie Stuart, Paris 
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